
Der Sache auf den Grund gehen.

Unser First-Check gibt Aufschluss über die Situation des Unternehmens. Schon 

die Bereitschaft zu einem Check kann Ihre Aussichten bedeutend verändern. In 

allen Krisenszenarien ist „richtiges“ Handeln mit einer gründlichen Ursachen-

forschung verbunden. Anhand von Fakten lässt sich die Art und Ursache der Si-

tuation definieren. In einem persönlichen Gespräch/Interview  versuchen wir der 

Ursache auf den Grund zu gehen. Die Analyse der Hard Facts lässt aufgrund von 

Kennzahlen aus dem Jahresabschluss eine erste Prognose und Auswertung zu. 

Die Folge: ein Rating kann die Situation umreißen und das Krisenstadium bewer-

ten.

Der First-Check umfasst
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Achtung:
Grundlagen-
forschung

·  Analyse Hard Facts

·  Wesentliche Kennzahlen aus Jahresabschluss

·  Rating

·  Qualitative Fragen zu den einzelnen Krisenstadien 

    (Strategische Krise, Ertragskrise, Kapitalkrise, Liquiditätskrise)

·  Auswertungen und Zuordnung zu Krisenstadium
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Kennzahlen
sagen oft viel 
aus.
Neben der Analyse der Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Cashflow-Situa-

tion werden diverse Kennzahlen analysiert, unter anderem: 

Was wir unter anderem wissen wollen:

1. Gab es bzw. gibt es in jüngster Vergangenheit Rückstände gegenüber dem 

    Finanzamt und der Krankenkasse?

2. Verzeichnet Ihr Unternehmen steigende Kostenintensitäten (Personal- und  

    Materialaufwendungen im Verhältnis zur Gesamtleistung)?

3. Hat sich das Eigenkapital durch Verluste und/oder Entnahmen in den letzten 

    1 bis 2 Jahren reduziert?

4. Ist der Markt, in dem Sie tätig sind, attraktiv (hinsichtlich Wachstumsrate, 

    technologisches Niveau, Abhängigkeit der Konjunktur ...)?
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2008 2009 2010
Eigenkapital-

quote 0,560445748 0,249812895 0,0593631

URG Grenze 0,08 0,08 0,08
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2008 2009 2010
Umsatzerlös
entwicklung 32858806,53 26207853,58 31246271,33

EGT-Entwicklung 624938,26 -2760339,69 -2480001,38
Umsatzrentabilität 0,019018897 -0,105324905 -0,079369514
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2008 2009 2010
Schulden-

tilgungsdauer 7,655473425 -17,67403068 -20,36573328

URG Grenze 15 15 15
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